
  

 

                     Gemeindeinformationen     -     Berichte     -      Amtliche Nachrichten          

Aus den Schulen                 Seite 5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

AMTLICHE MITTEILUNG - An einen Haushalt - P.b.b. 
Erscheinungsort: Günselsdorf / Verlagspostamt: 2525 Günselsdorf 
Ausgabe 3/2009 

  Post 
Gemeinde 

Kinderfreunde                        Seite 9 

Ärzte– u. Apotheken   Seite 12-13 

Aus‘gsteckt is,  
Veranstaltungen            Seite 20 

Bevölkerungsbewegungen               
                                     Seite 14-15 

Div. Informationen        Seite 16 

ERÖFFNUNG DES  
„LUDWIG WENGER - STEGES“ 

Von Links: Vzbgm. Elisabeth Roggenland,  Gerlinde Neubauer, Bgm. Alfred Artmäuer, 
Pfarrer Mag. Marian Garwol, GGR. Fritz Melichar,  

Landtagsabgeordneter Helmut Doppler 
(Weitere Fotos Seite 4) 

Foto z. V. g. von  Wallner 

Vizebürgermeisterin          Seite 2 

Bürgermeister                  Seite 3-4 

Pensionisten                            Seite 8 

Notruf                                    Seite 6 -7 

Ferienspiel 2009 
Fotos     Seite 10-11 

Häckseldienst                 Seite 17 

Go-Kart Rennen 
Bezirks- u. Landesfinal    Seite 18 

SC Günselsdorf-Jugend  
Verschönerungsverein  Seite 19 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
 

Montag, Donnerstag von 08.00 bis 11.00 Uhr,  
Dienstag von 08.00 bis 11.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr,  

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr   
Mittwoch ist kein Parteienverkehr 

 

Marktgemeinde Günselsdorf: 
Fläche: 6,61 km2       Seehöhe: 243 m 

Einwohner: 1.930 (davon 160 Zweitwohnsitzer) 
Gemeindeamt: 2525; Wiener Neustädter Straße 2 

Tel.: 02256/62880-0, Fax.: 02256/62880-33 
Mail: gemeinde@guenselsdorf.gv.at 
Homepage: www.guenselsdorf.gv.at 



2 

 

Bericht der Vizebürgermeisterin 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Günselsdorferinnen und  
Günselsdorfer, liebe Jugend! 
 
Ich hoffe, Sie hatten alle eine 
schöne und erholsame Urlaubs- 
und Ferienzeit und konnten genug 
Kraft und Energie für die Heraus-
forderungen, die die Schul- und 
Arbeitswelt an uns stellt, tanken. 
 
Über die Sommermonate Juli und 
August gab es die Ferienspiel-
aktion der Günselsdorfer Vereine 
und Organisationen. Danke an Sie 
alle, dass Sie sich immer wieder 
interessante und spannende Spiele  
oder Ausflüge einfallen lassen. 
Am 5. September wurde das  
Ferienspiel-Abschlussfest im Kul-
turheim veranstaltet - mit vielen 
Spiel- und Bastelstationen sowie 
einem Karaokebewerb. 
 
Gegen Ende des Festes bekam 
jedes Kind ein kleines Geschenk. 
Den Höhepunkt bildete die Verlo- 

sung eines 160 €-Gutscheines für  
„Minopolis“, gespendet von 
Herrn Bürgermeister Artmäuer, 
und von 5 Harrer-Eisgutscheinen. 
Die Kinder hatten sichtlich viel 
Spaß, freuten sich sehr über die  
Geschenke und verfolgten aufge-
regt und gespannt die Verlosung. 
 
Wie Sie dem Bericht des Bürger-
meisters entnehmen können, wa-
ren wir am 1. September beim 
Landeshauptmann und fanden für 
die von uns vorgebrachten Anlie-
gen Gehör. 
 
Vom Ausschuss für Kindergar-
ten, Schule, Jugend, Familien und  
Gesundheit gibt es folgendes zu 
berichten: 
 
     Die Sanierungs- und Ver-
schönerungsarbeiten im Kinder-
garten  wurden zeitgerecht fertig 
gestellt, ebenso die  Zu- und Um-
bauten in der Volksschule. 
 
     Es freut mich sehr, Ihnen be-
richten zu dürfen, dass mit Ende  
August die „Mobile Jugendarbeit 
Triestingtal“ ihre Tätigkeit im  
Gemeindegebiet aufgenommen 
hat. Somit ist ein lang gehegter 
Wunsch, für die Jugend was zu 
tun, in Erfüllung gegangen. 
Die  mobi le  Jugendarbei t 
T r i e s t i ng t a l  be s t eh t  aus  

diplomierten Sozialarbeitern, die 
im Gemeindegebiet bereits unter-
wegs sind und bei den 
 Jugendlichen vorerst – bis Ende 
des Jahres - eine Bestandsaufnah-
me über ihre Wünsche und Vor-
stellungen machen, sie beraten 
und unterstützen werden. Die 
„Mobile Jugendarbeit“ wurde den 
Jugendlichen, die auf Einladung 
d e s  B ü r g e r m e i s t e r s  a m 
3. September ins Kulturzentrum 
kamen, vorgestellt. 
Die Kosten für dieses Projekt be-
laufen sich für die Evaluierungs-
phase auf 4.000 €.  Wie es 2010 
weitergehen wird erfahren Sie im 
Frühjahr des nächsten Jahres. 
 
An dieser Stelle möchte ich auch 
unseren neuen Pfarrer, Herrn 
Magister Marian Garwol begrü-
ßen. Die Amtseinführung erfolgte 
im Rahmen eines Festgottes-
dienstes am 12. September in  
unserer Pfarrkirche. 

 
Wir waren in den letzten Wochen 
und Monaten nicht untätig - lesen 
Sie bitte den Bericht des  
Bürgermeisters! 
 
Einen schönen Herbst wünscht 

 
Ihre Vizebürgermeisterin 

Elisabeth Roggenland 
 

 
MÜHLGASSNER GMBH                          MÜHLGASSNER 

             TRANSPORTE                          DEICHGRÄBEREI   GMBH 
                

TEL: 0664 - 340 35 83 
office@muehlgassner.at 
www.muehlgassner.at 

                   Kipper - Kran - Tiefladertransporte                               Bagger - Baumaschinen 
                   Erd - Sand - Schotter - Transporte                                Keller - Schwimmbad - Aushub 
                   Entsorgungen von Aushub, Schutt, etc.                           Erdarbeiten 
                   Winterdienst                                                                       Abbrucharbeiten 

 

mailto:office@muehlgassner.at�
http://www.muehlgassner.at�
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Bericht des Bürgermeisters 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte  
GemeindebürgerInnen!  
Liebe Jugend! 
 
Am 1. September war ich in 
Begleitung von Frau Vizebürger-
meisterin Elisabeth Roggenland 
u n d  H e r r n  G e m e i n d e r a t  
Ing. Hermann Zöchling zu Gast 
bei Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll in der Landesregierung,  um 
in für unsere Gemeinde wichtigen 
Angelegenheiten vorstellig zu 
werden. Eines der Hauptthemen 
war dabei auch die Verkehrssitu-
ation in Günselsdorf. Der Landes-
hauptmann sagte uns zu, dass die 
Gespräche über eine Ortsumfah-
rung von Günselsdorf mit der 
zuständigen Abteilung wieder auf-
genommen werden.  
Ein weiteres Anliegen das wir  
vorbrachten, war der Neubau des 

Feuerwehrhauses. Das neue FF 
Haus soll auf einem Pachtgrund 
im Bereich der Kirche entstehen. 
Die Vorgespräche mit dem 
Grundeigentümer sind soweit ge-
führt, dass einem Pachtvertrag 
nichts mehr im Wege steht.  
Landeshauptmann Dr. Pröll  
zeigte sich dem Anliegen sehr 
aufgeschlossen und regte an, mit 
Unterstützung der Beamten der 
Landesregierung, schon in der 
Planungsphase einen Finanzie-
rungs- und Förderungsplan zu 
erstellen. 
  
Darüber hinaus sicherte uns der 
Landeshauptmann eine Aufsto-
ckung der Bedarfszuweisungen 
für den Straßen- und Brücken-
bau zu. Damit konnte zeitge-
recht, vor der Eröffnung der 
neuen Brücke, die Umgestaltung 
des Gemeindeparkplatzes inklusi-
ve der dringend notwendigen  
Erneuerung der Verschleiß-
schicht baulich umgesetzt  
werden. Insgesamt präsentiert 
sich der Parkplatz nun mit  
wesentlich mehr Grünflächen, 
besseren Beleuchtungsverhältnis-
sen und vor allem mit deutlich 
weniger Lärmbelästigung für die 
Anrainer der Sportplatzgasse. 
Der Ludwig-Wenger-Steg 

wurde im Beisein zahlreicher  
Ehrengäste, Schülern der  HTL-
Mödling, die die Brücke errichtet 
haben und der Günselsdorfer  
Bevölkerung am 20. September 
von Frau Gerlinde Neubauer, der 
Tochter vom Namensgeber 
Ludwig Wenger, feierlich eröff-
net. Nach einem Festgottesdienst, 
abgehalten vom neuen Pfarrer 
Mag. Marian Garwol, dem in 
kürzester Zeit die Sympathie der 
anwesenden Bevölkerung gehör-
te, wurde der Steg gesegnet und 
seiner Bestimmung übergeben. 
Die bestens organisierte Bewir-
tung der anwesenden Gäste über-
nahm unsere Freiwillige Feuer-
wehr. Dafür auch herzlichen 
Dank! 

 
Die Erstellung des Hochwasser-
schutzprojektes ist nahezu abge-
schlossen. Das Projekt wird nun 
bei der Behörde eingereicht.  
Sofort nach Genehmigung bzw. 
Zustimmung der Grundeigentü-
mer wird mit der Umsetzung der 
Maßnahme begonnen. Der Geh-
weg entlang der Dammkrone 
Richtung Schlosspark wurde 
zwischenzeitlich von der FF 
Günselsdorf und den Gemeinde-
arbeitern begehbar gestaltet und 
steht unserer Bevölkerung wieder 
zur Verfügung. 

 
Am Friedhof wurde mit den  
Arbeiten einer Fundamentierung 
bereits begonnen. Dadurch  
präsentieren sich die neuen Grab-
stätten in einem einheitlichen, 
gleichmäßigen Bild. 
 
Um wieder über Gewerbe-
gründe verfügen zu können, wird 
der Gemeinderat den Ankauf von 
drei Parzellen von der Firma  
Aura im Gewerbegebiet beschlie-
ßen. Dadurch werden die  
Verhandlungen mit neuen Betrie-
ben flexibler und zielorientierter.  Foto: NÖ Landesregierung 
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Bericht des Bürgermeisters 

Günselsdorf wird erstmals seit  
langer Zeit über Eigengründe für 
Betriebsansiedelungen verfügen.  
Die Kosten betragen rund 
€ 550.000,--  . 
 
Am Donnerstag, den 3. September 
habe ich alle jugendlichen  
Gemeindebürger zwischen 14. 
und 18. Lebensjahren eingeladen, 
um gemeinsam die Anliegen der 
Jugend zu diskutieren. Mein Ziel 
ist es, die Entscheidungen, wie 
sich unsere Gemeinde entwickeln 
soll, unter Einbeziehung junger 
Menschen, die in Zukunft hier  
leben wollen, zu treffen. In einer 
sehr offenen Diskussion bei  

  gutem Besuch wurden zahlreiche  
Anliegen der Jugend erfasst. Mit 
Unterstützung der Streetworker, 
einer Organisation die sich schon 
in vielen Nachbargemeinden  
speziell um die Anliegen der  
Jugend kümmert, sollen derartige 
Veranstaltungen regelmäßig  
abgehalten werden. Dafür  
werden die Räumlichkeiten des 
Kulturzentrums und des Gemein-
deamtes zur Verfügung gestellt. 
 
Seit mehr als einem Jahr patroul-
liert ein privater Sicherheits-
dienst zu unterschiedlichen  
Tages- und Nachtzeiten durch 
Günselsdorf.  Der Streifendienst 

wurde ab 1. Oktober wieder  
verstärkt. Dadurch soll speziell 
den so genannten Dämmerungs-
einbrüchen, bedingt durch die 
kürze r  werdenden  Tage ,  
entgegengewirkt werden. 

 
Wie sie aus meinem Bericht  
ersehen können gibt es wie  
immer genug zu tun in unserer 
Gemeinde. Über die laufenden 
Arbeiten werde ich sie in  
gewohnter Weise informieren. 

 
Ihr Bürgermeister 

 

ERÖFFNUNG DES „LUDWIG WENGER STEGES“ AM 20. SEPTEMBER 2009 

Fotos z.V.g. v. Wallner/NÖN
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Aus den Schulen / Informationen 

Information des Obmannes des Arbeitsausschusses für Finanzen, Kredite und wirtschaftliche Ange-
legenheiten - Unfallversicherung 

Da uns die Sicherheit unserer Kinder sehr am 
Herzen liegt, hat die Marktgemeinde Günselsdorf für 
die Kindergartenkinder und die schulpflichtigen 
Schüler noch zusätzlich eine Unfallversicherung  
abgeschlossen. 
Die Versicherung erstreckt sich auf Unfälle, die 
sämtlichen Günselsdorfer Kindern des Kindergar-

tens bzw. der Schulen während des Aufenthaltes im 
Kindergarten bzw. in den Schulen auf dem direkten 
Weg vom und zum Kindergarten bzw. zu den Schu-
len sowie bei Veranstaltungen außerhalb der Räum-
lichkeiten des Kindergartens bzw. Schulen zustoßen 
sollten.                    Der Vorsitzende 

GGR. Johann Fürbaß 

Volksschule: Lehrausgang zum Gemeindeamt Teesdorf 

Am 24. 6. besuchten die 3. Klassen Herrn Bürger-
meister Hans Trink und seine Mitarbeiter im Ge-
meindeamt Teesdorf. Frau Baumgartner, Frau Fassl 
und Frau Windisch erzählten uns viel Wissenswer-
tes über die umfangreichen Tätigkeiten im Bereich 
der Verwaltung. Wir durften uns sogar die Bauplä-
ne für unseren Schulzubau ansehen. Anschließend 
wurden wir von Herrn Bürgermeister Trink im neu 
gestalteten Sitzungssaal empfangen. Zuerst beant-
wortete er die vielen Fragen der Schüler, dann durf-
ten wir eine Gemeinderatssitzung nachspielen. Den 
Abschluss bildete der Besuch im Standesamt. Wir 
bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Bürgermeis-
ter Trink und seinen Mitarbeitern für die interessan-
ten Einblicke in die Arbeit, die in einer Gemeinde 
anfallen. 

Dipl.-Päd. Helga Kapaun 
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Die vergangenen Sommermonate 
waren  sehr  e insa t z re i ch .   
Häufig  mussten wir zu  
Verkehrsunfällen ausrücken 
(Bild1), allerdings lag der 
Schwerpunkt unserer Einsatztätig-
keit bei den Sicherungs- , 
Auspump- und Aufräumarbeiten 
nach schweren Regenfällen bzw. 
Unwettern im Juni und Juli. Nach 
den sintflutartigen Niederschlägen 
a m  2 6 . 6 .  u n d  6 . 7 .  
wurden wir an diesen Tagen zu 
jeweils 15 Einsatzadressen alar-
miert (Bild 2). Im Zuge unserer 
Hilfseinsätze stellten wir fest, 
dass für die Zukunft die Ausstat-
tung der Keller mit einem  Pum-
pensumpf  empfehlenswert wäre. 
Weiters könnte die regelmäßige 
Wartung von eventuell vorhande- 

nen Rückstauklappen sowie ge-
nerell der Einbau solcher dazu 
beitragen, in Zukunft Schäden zu 
vermindern bzw. diese gänzlich 
zu verhindern.  Um in Zukunft 
noch effizienter in der Hilfeleis-
tung zu werden, konnte durch 
Unterstützung der Gemeinde 
neue Pumpen inkl. Zubehör an-
gekauft werden ( Bild 3). Hierfür 
an die Gemeinde ein Herzliches 
Dankeschön. Ebenso herzlich 
danken wollen wir jenen Firmen 
und Privatpersonen, die während 
der langen Einsatzstunden für 
die Verpflegung gesorgt haben. 
Am  Samstag  den 8.8. fand  
unser diesjähriger Ferienspiel-
nachmittag statt. Das heurige 
Motto „Spiele rund ums Wasser“ 
fand bei den Kindern großen  

Anklang.  Bei einer Zillenfahrt 
am Schönauer Teich und zahlrei-
chen Geschicklichkeitsspielen 
mit Wasser bereiteten wir den 
Kindern einen lustigen und ab-
wechslungsreichen Nachmittag.  
Die Pizza zum Abschluss muss-
ten wir allerdings im Pfarrheim 
genießen, da es der Wettergott 
nicht gut mit uns meinte 
(Bild 4). 
Unsere Feuerwehrjugend legte im 
heurigen Sommer unter Beisein 
des Abschnittssachbearbeiter für 
Feuerwehrjugend Franz Braun-
stein und Kommandant Franz 
Zöchling das Fertigkeitsabzei-
chen „Melderspiel bzw. Melder“ 
ab ( Bild 5). 

Bild 1: Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person 

Bild 2: Sicherungs- und Auspumparbeiten 
nach starken Regefällen 

Bild 3: Übergabe der neuen Pumpen an die 
FF Günselsdorf und an die Nachbar  Feuer-
wehren 

Bild 4: Das Zillenfahren machte den  
Kindern sehr viel Spaß 

Bild 5: Fertigkeitsabzeichen 
 
Von link: 
K d t .  F r a n z  Z ö c h l i n g ,  
Gerhard Zöchling, Michael Navrkal, 
Mathias Smarda, Martin Heintschel, 
B e n j a m i n  G r a u s z e r ,  
Sebastian Zöchling, Jugenführer 
 A n d r e a s  N a v r k a l  u n d  
A b s c h n i t s s a c h b e a r b e i t e r  
Franz Braunstein. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 30. November 2009 

N O T R U  F  1 2 2       N O T R U F  1 2 2      N O T R U F  1 2 2 
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Wir gratulieren zur erbrachten Leistung:  
Zum Fertigkeitsabzeichen „ Melderspiel“ – Sebastian Zöchling und Martin Heintschel; 

Zum Fertigkeitsabzeichen „ Melder“ – Benjamin Grauszer, Michael Navrkal,  
Mathias Smarda und Gerhard Zöchling. 

Im Anschluss daran wurden wir durch das ORF-Zentrum am Küniglberg geführt und ließen danach den 
Tag beim Heurigen ausklingen. Der Ausflug fand bei den Kameraden und ihren Angehörigen, wie jedes 
Jahr, Dank der guten Organisation  großen Anklang. 

Wenn am 10. und 11. Oktober 2009 unsere diesjährige Haussammlung erfolgt, dürfen wir 
sie werte Bevölkerung um ihren finanziellen Beitrag bitten, damit notwendige  
Anschaffungen getätigt werden können. Zudem ist es wieder möglich, ihre Feuerlöscher  
überprüfen zu lassen.  Der genaue Termin wird noch rechtzeitig bekannt gegeben. 

Am 22.8. führte uns unser diesjähriger Feuerwehrausflug nach Wien-Floridsdorf  (Bild), wo wir die Haupt-
feuerwache der Wiener Berufsfeuerwehr besichtigten. Nach dem Mittagessen in Deutsch-Wagram  
besuchten wir das Weingut Schwarzböck in Hagenbrunn.  

Wir gratulieren recht herzlich zum Geburtstag: 
15.Geburtstag:  
Matthias Smarda (20.8.)                              
20. Geburtstag: 
Kathrin Zöchling (18.8.) 

Vorschau: 
Wie jedes Jahr findet der Günselsdorfer  
Weihnachtsmarkt an den ersten drei Advent-
wochenenden statt. Die FF Günselsdorf wird 
sich wieder gemeinsam mit anderen Vereinen 
des Ortes um Ihr leibliches Wohl kümmern und 
für Speisen und Getränke sorgen. Zu Weih-
nachten wird die Feuerwehrjugend die Vertei-
lung des Friedenslichtes wieder durchführen. 
Genaue Informationen folgen rechtzeitig. 

Schöne Herbsttage wünscht  
Ihnen Ihre Freiwillige Feuerwehr 

Günselsdorf. 
Impressum:  Eigentümer ,  Ver leger  und Herausgeber:  Marktgemeinde  Günselsdorf ,  Wiener Neustädter  S t raße  2 , 
2525 Günselsdorf, Telefon 02256/62880. Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Günselsdorf, Bürgermeister  Alfred Artmäuer, Wiener Neustädter 
Straße 2,2525 Günselsdorf. Druck: Marktgemeinde Günselsdorf 

N O T R U  F  1 2 2       N O T R U F  1 2 2      N O T R U F  1 2 2 
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Pensionisten - Ortsgruppe Günselsdorf 

Vom 13. September bis 19. September 2009 waren 29 Pensionisten in Deutschland, Thein - Mosel, unter-
wegs. Die Städte Koblenz-Frier-Rüdesheim-Bernkastel-Kues-Cochem-Speyer- und Ulm wurden erkundet. 
Eine Planwagenfahrt durch die Weinberge von Winningen und eine Weinkost war auch im Programm. 
Auch die Schifffahrt auf der Mosel war sehr schön. Wir freuen uns schon auf die Frühjahrsreise, die uns 
nach Malta führen wird. 

Am 3. Oktober 2009 führte uns unser Herbstauflug ins Burgenland, an dem wieder 40 Pensionisten 
teilnahmen. Zum 90er wünschen wir Frau Anna Heschik alles Gute!                  Die Ortsgruppe 
                             Günselsdorf 

 
 
 
 

Heinz WALLNER  
Bau– und Möbeltischlerei 

 
2525 Günselsdorf 

Sportplatzgasse 9  
Tel./Fax: 02256/62873 
Mobil: 0676/70 75 405 

Werkstätte 
für Innenausbau 

aus eigener Erzeugung 

Anlässlich des Nationalfeiertages 
am 26. Oktober 2009 werden Sie 

gebeten, Ihre Häuser zu  
beflaggen. 

 

Pensionisten unterwegs:  
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Kinderfreunde Günselsdorf 

Gemeinsam mit den Kindern und 
anderen Vereinen haben wir den 
Sommer mit dem Abschlussfest 
vom Ferienspiel ausklingen lassen. 
Alle Beteiligten hatten natürlich 
sehr viel Spaß und die Kinder 
konnten sich bei den Spielstatio-
nen noch einmal so richtig austo-
ben. Wir freuen uns schon wieder 
auf das nächste Ferienspiel im 
Sommer 2010. 
 
Natürlich haben wir mit den Kin-
dern das neue Schuljahr und den 
Herbst begrüßt und am Montag, 
den 14. September wieder mit den 
Heimstunden nach der langen 
Sommerpause begonnen. Diese 
finden jeden 2. Montag im 
K i n d e r f r e u n d e h e i m  s t a t t .  
Natürlich sind alle Kinder herzlich 
eingeladen, diese zu besuchen.  
 

Es wird wieder kräftig gebastelt 
und gespielt. Wir freuen uns 
schon auf euer Kommen! 

 
Unser Team ist auch dieses Jahr 
wieder dem Aufruf zum Blut-
spenden gefolgt. So waren wir 
am Mittwoch, den 23. September 
im Ortszentrum Schönau und ha-
ben wie schon im Jahr zuvor, die 
Aktion des ÖRK tatkräftig unter-
stützt. 

 

Dieses Jahr gibt es natürlich  
wieder das Weihnachtstheater in 
Wr. Neustadt . Gerne würden 
wir wieder mit den Kindern hin 
fahren. Es wird das Stück  
„Fr. Holle - Ein Märchen-
musical“ am Sonntag, den  
13. Dezember 2009 um 10:00 
Uhr aufgeführt. Der Eintritt pro 
Person beträgt € 10,00.  
 
Anmeldung bei der Obfrau 
Beatrix Drinka: 0650/511 83 18. 
Anmeldeschluss ist  am  
30. November 2009! 
 
Auch werden die Kinderfreunde 
wieder beim Adventmarkt mit 
ihrem Stand dabei sein. Wir 
freuen uns schon jetzt, Sie dabei 
herzlich bei weihnachtlichen 
Köstlichkeiten begrüßen zu  
dürfen. 
 
Zum Schluss möchten wir schon 
den Termin für unseren alljährli-
chen Kindermaskenball am 
Samstag, den 30. Jänner 2010 
bekannt geben. 

 
Euer Team der 

 Kinderfreunde Günselsdorf. 
 

 

Alfred WINTERSTEIGER Ges.m.b.H. 
Lastentransporte - Kieswerk - Erdbewegungen - Container 

2524 Teesdorf, Bahnstraße 22, Telefon 02253/81470 
E-Mail: wintersteieger@gmx.at 

BAUUNTERNEHMUNG GES.M.B.H. 

RICHARD BRIX 
 
2525 GÜNSELSDORF, LEOBERSDORFER STRASSE 18, 
TEL. 02256 / 62442 

PLANUNG 
BAUFÜHRUNG 
AUSFÜHRUNG 

Freundschaft, liebe Kinder und Eltern! 
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Bildergalerie 

FERIENSPIEL 2009 

Weinbauverein 

TC-Günselsdorf 

Verschönerungsverein 

Familienbund 

SC      -          Günselsdorf 

TC-Günselsdorf 
Öst. Familienbund 

TC-Günselsdorf 
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Bildergalerie 

ABSCHLUSSFEST DES FERIENSPIELS 2009 

 
 

    SWE Ellmauthaler GmbH 
           Erzeugung von Kunststoffartikeln - Werkzeugbau 
               A-2525 Günselsdorf, Anton-Rauch-Str. 19 
        Telefon: 02256/63562-0 - Telefax: 02256/63562-9 
            www.ellmauthaler.at - Email: office@ellmauthaler.at 
 

 
 

http://www.ellmauthaler.at/�
mailto:office@ellmauthaler.at�
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Praktische Ärzte 

 Bereitschaftsdienst Ärzte 

Dr. Ilse RUMPLER 
2604 Theresienfeld, Waldgasse 5                   
Tel. Nr. 02622 / 71243 oder 71245 
Dr. Sorina DUBOVAN  
2601 Sollenau, Leobersdorferstr. 6 
Tel. Nr. 02628 / 47275 
Dr. Erwin SCHOLTER   
2601 Sollenau, Hauptplatz 1                    
Tel. Nr. 02628 / 47450 oder 02252 / 
77714 

Dr. Raimund VIGL  
2603 Felixdorf, Hauptstraße 43                     
Tel. Nr. 02628 / 62243 
Dr. Dieter ZWERINA 
2525 Günselsdorf, Brennereig. 1    
Tel. Nr. 02256 / 63570 oder 63592 
Dr. Erwin REICHENSTORFER 
2602 Neurißhof, Hauptstr. 6   
Tel. Nr. 02628 / 48700 oder 02256 / 
63749 

Dr. Peter ADAMCIK  
2524 Teesdorf,  
Wr.  Neustädterstraße 46  
Tel. Nr. 02253 / 81781 oder 81508 
Dr. Simon SAUERSCHNIG  2603 
Felixdorf, Fabriksstraße 10            
Tel. Nr. 02628 / 62466 
Dr. Romana KOURIMSKY  
2751 Matzendorf, Feldgasse 13         
Tel. Nr. 02628 / 66390 

OKTOBER 
03./04.  Dr. Sorina Dubovan 
10./11.  Dr. E. Reichenstorfer 
17./18   Dr. S. Sauerschnig 
24./25.  Dr. Raimund Vigl 
26.        Dr. Ilse Rumpler 
31.        Dr. Peter Adamcik 

 

NOVEMBER 
01.  Dr. Peter Adamcik 
07./08.  Dr. Dieter Zwerina 
14./15.  Dr. E. Reichenstorfer 
21./22.  Dr. Erwin Scholter 
28./29.  Dr. Romana Kourimsky 

 
 

DEZEMBER 
05./06. Dr. Ilse Rumpler 
08.       Dr. S. Sauerschnig 
12./13. Dr. Dieter Zwerina 
19./20. Dr. Peter Adamcik 
24.       Dr. E. Reichenstorfer 
25.       Dr. Raimund Vigl 
26./27. Dr. Sorina Dubovan 
31.       Dr. Erwin Scholter 

Zahnärzte 
 

Oktober 
 

03./04. Dr. HEINRICH Gerhard    Ferschnerstaße 10, 2514 Traiskirchen  02252/52304 
10./11.  Dr. BIRNBAUER Franz    Hauptplatz 16/1/4, 2700 Wr. Neustadt  02622/22621 
17./18. Dr. SCHEICHER Michael     Marktzentrum 6,2752 Wöllersdorf  02633/43800  
24./25./26. Dr. KÄSMAYR Brigitte     Theresiengasse 5/1, 2500 Baden  02252/45375 
31. Dr. STANGL-PUSCH Petra   Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein   02672/88826 
 

November 
 

01. Dr. STANGL-PUSCH Petra  Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein   02672/88826 
07./11.  DDr. SCHRÖCKER-FINK Astrid Brunnergasse 1-9/4/5, 2380 Perchtoldsdorf 01/8694192 
14./15. Dr. RAIMANN Brigitte  Hauptstraße 498/1/4, 2534 Alland  02258/2150 
21./22. Dr. MARTAN Peter   Kaisersteingasse 17, 2700 Wiener Neustadt 02622/21369 
28./29. Dr. KUNZ Christian    Bahnstraße 6, 2483 Ebreichsdorf  02254/72234 

 
Dezember 

 
05./06.  Dr. HARKOPF Regina    Kaisersteingasse 17, 2700 Wr.Neustadt  02622/21369 
8.    Dr. KÄSMAYR Brigitte    Theresiengasse 5/1, 2500 Baden                       02252/45375 
12./13. Dr. STANGL-PUSCH Petra  Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein   02672/88826 
19./20. Dr. EDER Wolfgang Georg  Lederergasse 7, 2700 Wr. Neustadt  02622/22885 
24./25. DDr. BIALONCZYK Jan  Domplatz 13, 2700 Wr. Neustadt  02622/28192 
26./27. Dr. RIESSER-MAERKER Oliver   Enzersdorfer Str. 5/1/1, 2340 Mödling  02236/22651 
31. Dr. DOSTI Karin   Marktplatz 5, 2486 Pottendorf   02623/73853  
             Dr. FARR Hani   Hirtenberger Straße 3a, 2560 Berndorf                 02672/87874 
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Bereitschaftsdienst Apotheken  2009 /Müllabfuhrtermine     

MÜLLABFUHRTERMIN: 
Restmüll / GS:  05.11., 03.12., 31.12.                  
Biomüll: 27.10., 09.11., 23.11., 07.12., 21.12. 
Altpapier: 19.11. 

Schloss-Apotheke 
2542 Kottingbrunn, 
Wr.Neustädterstraße 20  
Tel: 2252/74960 
Apotheke „Zum heilsamen 
Brunnen“ 
2544 Leobersdorf, Südbahnstraße 7 
Tel.:02256/62359 

Paracelsus-Apotheke 
2551 Enzesfeld-Lindabrunn, 
Schimmelg.2 
Tel: 02256/81242 
„die apoteeke in teesdorf“ 
 2524 Teesdorf, Wr. Neust. Str. 32b  
Tel: 02253/80540 
 
 

Kur-Apotheke 
2540 Bad Vöslau, Badner Straße 12 
Tel: 02252/70406 
Apotheke „Zum Erlöser“ 
2540 Bad Vöslau, Hochstraße 25 
Tel: 02252/76285 
 

OKTOBER 
03./04.   Kur-Apotheke 
10./11.   Zum heils. Brunnen   
17./18.   Zum Erlöser 
24./25    apoteeke in teesdorf 
31.   Schloss-Apotheke 

NOVEMBER 
01.         Schloss-Apotheke 
07./08.   Kur-Apotheke  
14./15.   Zum heils. Brunnen 
21./22.   Zum Erlöser 
28./29.   apoteeke in teesdorf 

DEZEMBER 
05./06.   Schloss-Apotheke 
08.   Kur-Apotheke 
12./13.   Kur-Apotheke 
19./20.   Zum heils. Brunnen 
25./26./27.   Zum Erlöser 

Bauhof-Öffnungszeiten:  
16.00 bis 19.00 Uhr 

 28.10., 11.11., 25.11., 09.12., 23.12. 

 

DENKMAL – FASSADEN - 
GEBÄUDEREINIGUNGS – 

MEISTERBETRIEB 
 

Roswitha Hoffmann 
2525 Günselsdorf, Beethovengasse 20  

Tel. 0676 – 9445522 
 

 
   GARTENSERVICE       
   Tel. 0676 – 7519802 
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Ehrungen / Todesfälle 

75. Geburtstag 
Fritz WOLFSBAUER 

Zum 75er gratulierten recht herzlich Bgm. Alfred Artmäuer 
und Vzbgm. Elisabeth Roggenland  

Christine Hohensteiner 
Waltraud Eichinger 
Franz Skibar 
Miso Mardel Vintilescu 
Friederike Zuschrott 
Theresia Heiden 
Monika Reihs 

Wir gratulieren recht herzlich! 

75. Geburtstag 
Edith CHVATAL 

Zum Geburtstag überbrachten Bgm. Alfred Artmäuer und 
 Vzbgm. Elisabeth Roggenland die Glückwünsche 

 der Gemeinde 

75. Geburtstag 
Sandor BERTALAN 

Bgm. Alfred Artmäuer und GGR. Fritz Melichar 
 gratulierten recht herzlich 

95. Geburtstag 
Richard RÖSSLER 

Zum 95er gratulierten recht herzlich 
Bgm. Alfred Artmäuer und GGR. Fritz Melichar 

90. Geburtstag 
Anna HESCHIK 

Glückwünsche der Gemeinde überbrachten 
Bgm. Alfred Artmäuer und GGR. Fritz Melichar 
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Geburten / Hochzeiten 

GEBURTEN:  

Hajdar 
Florentina und  
Arlind MUSTAFAJ 

Leona 
Valentina und Ilir SADIKU 

Herzlichen Glückwunsch zur  
„Goldenen Hochzeit: 
Aurelia und Ferdinand GURDET 

Hermine und Johann WEISS 
Bgm. Alfred Artmäuer gratulierte recht herzlich 
zur Goldenen Hochzeit. 

Wir gratulieren recht herzlich zur Vermählung: 
Doris Sysel und Martin Menth 

 

Klaudia Hauke und 
 Dietmar Hager 

Ulrike Wentner und 
Michael Drinka 

Hristina Nikolova und 
Manfred Ladits 

Karin Kerschbaumer und 
Steffan Kolar 

Vera und Josef EBERWEIN 
Zur Goldenen Hochzeit gratulierten seitens der 
Gemeinde Bgm. Alfred Artmäuer und GGR. 
Fritz Melichar. Auch Altbürgermeister Helmuth 
Kaipel überbrachte Glückwünsche. 
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Informationen 

Illegale Sperrmüllsamm-
lungen im Bezirk Baden 
 
Ungarische Sperrmüllsammler 
führen derzeit im Bezirk Baden 
illegale Sammlungen durch.  
Durch Postwurfsendungen in 
schlechtem Deutsch oder durch 
persönliche Kontaktaufnahme 
werden Liegenschaftseigentümer 
von ungarischen Sperrmüllsamm-
lern dazu aufgefordert, nicht mehr 
benötigte Gegenstände (z.B.  
Bekleidung, Wäsche, Möbel, 
Hausrat, Elektro-, Kühl- und  
Fernsehgeräte, Handys, Rasenmä-
her, Fahrräder, Autoreifen, Misch-
maschinen) an einem bestimmten 
Tag ins Freie zu stellen.  
Diese Sammlungen sind nicht  
zulässig, da diese so genannten 
"Kleinmaschinenbrigaden" über 
keine Sammlerberechtigung  
verfügen.  
 
Jeder ist verpflichtet, sich für den 
im   privaten  Bereich  anfallenden  

Haus- und Sperrmüll der öffentli-
chen Müllabfuhr zu bedienen. 
Sperrmüll darf daher nur im  
Altstoffsammelzentrum der 
Gemeinde abgegeben oder über 
ein konzessioniertes Unterneh-
men entsorgt werden. Gefährli-
che Abfälle aus privaten Haus-
halten („Problemstoffe“) sind im 
A l t s t o f f s a m m e l z e n t r u m  
abzugeben.  
 
Abfälle dürfen nur von Betrieben 
übernommen werden, die im Be-
sitz einer entsprechenden abfall-
rechtlichen Berechtigung sind. 
Wer nicht gefährliche Abfälle 
sammelt oder behandelt, hat die 
Aufnahme der Tätigkeit und die 
Änderung der Art der Tätigkeit 
gemäß § 24 Abfallwirtschaftsge-
setz 2002 - AWG 2002, beim 
Landeshauptmann, Abteilung 
Umweltrecht (RU4),  anzuzeigen.  
Wer gefährliche Abfälle sammelt 
oder behandelt, benötigt dafür 
eine schriftliche Erlaubnis des 

Landeshauptmannes gemäß § 25 
AWG. Für weitere Informationen 
wird auf die Homepage des  
L a n d e s  N Ö  ( h t t p : / /
www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/
S a m m l u n g - u n d -
Behandlung.html) und des Um-
wel tbundesamtes  (h t tps : / /
secure.umweltbundesamt.at /
erasform/reports) verwiesen. 
 
Wer ohne Erlaubnis nach § 25 
AWG gefährliche Abfälle sam-
melt, hat mit einer Mindeststrafe 
von 730  €  zu rechnen und wer 
ohne Anzeige nach § 24 AWG 
nicht gefährliche Abfälle sam-
melt, dem droht eine Mindeststra-
fe von 360 €. Auch der Liegen-
schaftseigentümer macht sich 
strafbar, wenn er als Abfallbesit-
zer Abfall für eine unzulässige 
Sammlung bereitstellt oder über-
gibt. 
 

  Mag. Gschwantner 31.07.2009 
 

INFORMATION DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT BADEN 

Krabbelstube „Bim Bam Bini“ hat noch Plätze frei 
 
Die Marktgemeinde Kottingbrunn hat ihr Kinderbetreuungsangebot ausgebaut und für Kleinkinder im  
Alter von 1 Jahr bis 2,5 Jahren eine Betreuungseinrichtung geschaffen.  
Gerne heißen wir auch Kinder unserer Nachbargemeinden bei uns willkommen! 
 
Eingerichtet wurde die Krabbelstube im Einkaufszentrum Kottingbrunn, Hauptplatz, Top B2, wo die 
Marktgemeinde Kottingbrunn geeignete Räumlichkeiten angemietet, adaptiert und kindgerecht ausgebaut 
und so ein optimales Umfeld geschaffen hat. 
Bestens ausgebildetes pädagogisches Personal der Kidspoint GmbH. kümmert sich um das Wohl der  
Kleinen und gibt so den Frauen und Familien die Möglichkeit Kind und Beruf bestmöglich unter einen Hut 
zu bringen 
Vor Ort erhalten Sie  Informationen über unser erweitertes und flexibel gestaltetes Betreuungsangebot, wo 
wir uns nach Möglichkeit den Bedürfnissen der Eltern anpassen.  
Sollten Sie Ihr Kind für den Besuch der Krabbelstube anmelden wollen, nehmen Sie bitte mit Frau Uschi 
Buzek unter der Tel.Nr. 0664/8521487 Kontakt auf. 
 
Gerlinde Feuchtl 
Bürgermeisterin der Marktgemeinde Kottingbrunn  

http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Abfall/Sammlung-und-Behandlung.html�
https://secure.umweltbundesamt.at/erasform/reports�
https://secure.umweltbundesamt.at/erasform/reports�
https://secure.umweltbundesamt.at/erasform/reports�
https://secure.umweltbundesamt.at/erasform/reports�
https://secure.umweltbundesamt.at/erasform/reports�
https://secure.umweltbundesamt.at/erasform/reports�
https://secure.umweltbundesamt.at/erasform/reports�
https://secure.umweltbundesamt.at/erasform/reports�
https://secure.umweltbundesamt.at/erasform/reports�
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Informationen 

 

des  in 
Günselsdorf 

am 7. November 2009 
 

Zerkleinerter Baum- und Strauchschnitt stellt einen wertvollen Rohstoff zur Kompostierung dar. 
Es ist jedoch kaum sinnvoll, dass sich jeder Gartenbesitzer einen Häcksler ankauft. Deshalb bie-
tet die Marktgemeinde Günselsdorf in Zusammenarbeit mit dem Gemeindeverband für Abfallwirt-
schaft und Abgabeneinhebung kostenlos einen Häckseldienst für Haushaltsmengen (rund 2 m³) 
an. Mittels der unteren Antwortkarte können Sie sich bis spätestens 5. November 2009 beim Ge-
meindeamt Günselsdorf für den mobilen Häckseldienst anmelden. 
Am 7. November 2009 bis 8.00 Uhr morgens (oder am Abend davor) legen Sie bitte Ihre holzi-
gen Gartenabfälle (keinen Blumenschnitt, Laub, Rasenschnitt...) griffbereit auf Ihr Grundstück. 
Im Laufe des Tages werden diese zerkleinert. Bitte teilen Sie auch mit, ob Sie das zerkleinerte 
Material als wichtigen Bestandteil Ihrer Kompostierung behalten möchten, oder ob wir das Mate-
rial mitnehmen sollen. 
 
Der Liegenschaftseigentümer oder ein Vertreter muss anwesend sein.  
 
Eine HAUSHALTSMENGE ist mit einer Viertelstunde Arbeitszeit (rund zwei 
Kubikmeter) berechnet, sollte bei Ihnen mehr Material anfallen, müssen Sie 
dieses privat häckseln lassen. Sie können damit auch den vom Gemeindeamt 
mit den Häckselarbeiten betrauten Landwirt beauftragen. Diese Arbeiten dür-
fen jedoch nicht im Zuge des Häckseldienstes durchgeführt werden!  
 
 



--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

 
ANMELDEABSCHNITT (bitte bis spätestens 5. November 2009 an das Gemeindeamt schicken 
oder abgeben!) 
 

Ich melde mich zum Häckseldienst am Samstag, den 7. November 2009 an. 
 
Name:     
 
Adresse:  
 

O Ich behalte das zerkleinerte Material 
    (bitte lassen Sie es auf meinem Grundstück liegen) 
O Ich benötige das Material nicht 
    (bitte nehmen Sie das Material mit) 

 An das 

 Gemeindeamt Günselsdorf 
  
 2525 Günselsdorf 
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Informationen 

GO-KART RENNEN  - Bezirksfinale und Landesfinale 

Die 1. bis 3. platzierten Kinder nahmen beim 
Landesfinale am Sonntag, den 27. September 
2009 in Neunkirchen teil und konnten folgende 
Ränge erzielen:  

Der Pensionistenverein Günselsdorf veranstaltete in 
Zusammenarbeit mit dem ARBÖ am Samstag, den 
4. Juli 2009 im Rahmen des Günselsdorfer Ferien-
spiel ein Go-Kart Rennen. Die Finalisten der jeweili-
gen Altersgruppen wurden am Sonntag, den 
30. August 2009 zum Bezirksfinale nach Teesdorf 
eingeladen. 

Unsere Kinder erzielten tolle Erfolge: 
1. Platz – Meixner Dominic (Gruppe 4) 
2. Platz – Gisser Florian (Gruppe 2) 
3. Platz – Weitenthaler Denise (Gruppe C) 
3. Platz – Gisser Thomas (Gruppe 3) 
3. Platz – Putz Daniel (Gruppe 2) 
4. Platz – Chytilek Lukas (Gruppe 2) 
4. Platz – Weitenthaler Wilhelm (Gruppe 1) 
5. Platz – Kömürcü Caner (Gruppe 3) 

12. Platz – Florian Gisser (Klasse 2) 
15. Platz – Daniel Putz (Klasse 2) 
13. Platz – Thomas Gisser (Klasse 3) 
15. Platz – Dominic Meixner (Klasse 4) 
13. Platz - Denise Weitenthaler (Klasse D) 

Am Dienstag, den 29. September überreichte Bürgermeister Alfred Artmäuer den Kindern als Aner-
kennung für die erbrachten Leistungen McDonald‘s Gutscheine. 

GGR. Fritz Melichar, GR. Elisabeth Frank, BGM. Alfred Artmäuer 
Dominic Meixner, Daniel Putz, Florian Gisser, Thomas Gisser,  
Denise Weitenthaler 

 
 
 
 
 
 

 
 

Beh. Konz. Elektrounternehmen 
Elektro- u. Lichtplanungen 

Elektroinstallationen 
SAT-Anlagen 

Blitzschutzanlagen  
Alarmanlagen 

Video-Überwachungsanlagen 
Telefon- u. Torsprechanlagen 

Faseroptik – Lichtsysteme 
Sternenhimmel–Weihnachtsbeleuchtung 

Beschallungsanlagen 
und vieles mehr. 

 
Ihr Fachmann im Ort berät Sie gerne. 

           2525 Günselsdorf,      Tel.   02256-64 390      
           Europaplatz 1             Fax  02256-65 403 
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Verschönerungsverein / SC Günselsdorf  

SC Günselsdorf - Jugend - Trainingszeiten 

Gruppe 
U9  
U10 
U11 
U13 

Stichtag 
01.01.2001 
01.01.2000 
01.01.1999 
01.01.1997 

Zeiten 
17.00 - 18.30  
16.45 - 17.45  
17.15 - 18.30  
17.00 - 18.30  

Trainer 
Nenad 
Bahr 
Petzwinkler, Hautzinger 
Hoffmann, Rankl 

Wir suchen noch Fußball  
begeisterte Kinder für unsere 

U13 Baujahr 1997/1998  
Feldspieler sowie Tormann 

Wer Interesse daran hat, kann 
sich bei  den Trainern  
(Trainingszeiten) oder bei der 
Jugendleitung melden. 
Trainingstage sind immer 
Dienstag und Donnerstag. 
 

Hoffmann Mario 
 Jugendleiter  

Tel.: 0676-7519802 

Unser heuriger Beitrag zum Gün-
selsdorfer Ferienspiel war eine 
Flusswanderung in der Triesting. 
Wie schon 2005 konnten wir 
Herrn Dr. Moog, Professor an der 
Universität für Bodenkultur, für 
diese Veranstaltung gewinnen. 
Herr Prof. Moog brachte kleine 
Fischernetze und Tassen mit, und 
die Kinder fischten in der 
Triesting nach Lebewesen, die er 
ihnen ausführlich erklärte. Es war 
an diesem Tag sehr heiß und, da 
die Triesting noch etwas Hoch-
wasser führte, konnte auch geba-
det werden. Anschließend wurde 
noch Volleyball und Federball  
gespielt sowie ein Sackhüpfbe-
werb durchgeführt - während im  

Kirchenpark schon die Würstel 
brutzelten. Wir saßen noch einige 
Zeit gemütlich beisammen und 
gegen 21:00 Uhr endete ein schö-
ner und erlebnisreicher Nachmit-
tag. Ein Dankeschön an alle Ver-
einsmitglieder für das Gelingen. 
 
Fotos finden Sie auf unserer  
Homepage: 
http://www.design66.at/vverein/
pages/start.php 
 
Die Pflege der Blumen in den 
Trögen während des Sommers 
haben wieder die Familien  
Chvatal, Eckhart, Köberl und 
Pfneiszl übernommen - vielen 
Dank!  

Vorankündigen möchten wir an 
d i e s e r  S t e l l e  d e n  
11. Weihnachtsmarkt, der am 
Freitag, den 27. November 
beginnt und an drei Wochenen-
den, gemeinsam mit Feuerwehr, 
Kinder f reunden  und  SC  
Günselsdorf stattfinden wird. 
Über die genauen Termine und 
Öffnungszeiten werden wir Sie 
per Postwurf informieren.  
 
 
  

Für den Vorstand 
Elisabeth Roggenland 

 

Verschönerungsverein  
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13. Dezember 2009 
Theaterstück „ Junggesellenaufstand“  
der Laiengruppe Günselsdorf 
um 16 Uhr im Kulturzentrum Günselsdorf 

6. November 2009  
Das neue Kabarettprogramm mit Raimund 
Krizik und Manfred Knotzer „Fauler Zauber“ 
Um 20 Uhr im Kulturzentrum Günselsdorf 
Karten auf dem Gemeindeamt erhältlich. 
Vorverkauf: € 12,00   Abendkassa: € 14,00 

26. Oktober 2009  
„FIT-LAUF und MARSCH“ 
Start: 10.00 Uhr vor dem Gemeindeamt 
Ziel: Kulturzentrum Günselsdorf 

1. November 2009 
„ALLERHEILIGEN“ 

10.30 Uhr Hl. Messe,  11.45 Uhr Zusammenkunft beim 
Kriegerdenkmal (vor der Kirche),  

anschließend Ansprache und Kranzniederlegung.  

11. WEIHNACHTSMARKT 
vor dem Kulturzentrum Günselsdorf 

1.Adventwochenende 27./28./29.11. - Büchermarkt 
2. Adventwochenende 5./6.12. 

Der Nikolaus kommt 6. 12. - ab 18.00 Uhr 
3. Adventwochenende 12./13.12. 

Ausg‘steckt is! 
 
 

15.10. - 28.10.2009 
ZÖCHLING Hubert 
Teesdorferstraße 9 
Tel.: 02256/64767 

 
29.10. - 11.11.2009 
ZÖCHLING Franz  
Teesdorferstraße 20 
Tel.: 92256/63126 

 
12.11. - 25.11.2009 

SEITZ Christian 
Anton Rauch Straße 5 

Tel.: 02256/63387 
 

26.11. - 09.12.2009 
HALLBAUER Margit 

Teesdorferstraße 19 
Tel.: 0699/10 19 353 

 
10.12. - 20.12.2009 
ZÖCHLING Hubert 
Teesdorferstraße 9 
Tel.: 02256/64767 

 
28.12.2009 - 13.01.2010 

SEITZ Christian 
Anton Rauch Straße 5 

Tel.: 02256/63387 

29. November 2009 (1. Advent) 
                               Adventkonzert der Chorgemeinschaft  
   Günselsdorf-Teesdorf um 17 Uhr in der Pfarrkirche 

Buschenschanktermine / Veranstaltungen 
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